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Herren 3. Kreisklasse Ost/West

DJK-TTC Ober-Roden III : TTC Weiskirchen III 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

Schäufler und Loferer bereiten dem TTC Weiskirchen III den 
Weg zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Berz / Schäufler nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Weiskirchen III im Match der Herren 3. Kreisklasse
Ost/West verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam DJK-TTC Ober-Roden III,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Schäufler und Loferer welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 4:2.

Das Spiel lief wie folgt ab: Krenz / Rösche gelang es, Eck / Schickling im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es dauerte eine
Weile, bis Waßmann / Dinges ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Berz / Schäufler quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Berz / Schäufler zu
Ende ging. Rühmkorff / Treitz verloren wenig später ihr Spiel gegen Stickl / Loferer unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 3:11, 5:11. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Cornelius Krenz gegen Elias van Eck bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Cornelius Krenz zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Fabian Rösche gelang es Erhard Berz zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch
gewinnen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Horst Waßmann und Thomas Schickling beendet, das Horst Waßmann
letztendlich gewann. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Jonas Dinges und Philipp Schäufler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heiko Rühmkorff
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tim Loferer. Das musste man neidlos anerkennen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Hans-Erwin Treitz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Haris
Stickl. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Die richtige Herangehensweise hatte
Cornelius Krenz dagegen beim 3:0-Sieg gegen Erhard Berz von Beginn an. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Fabian Rösche gegen Elias van Eck. Beim wenig später folgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 7:11, 4:11 gegen Philipp Schäufler fand
indes Horst Waßmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Thomas Schickling war für Jonas Dinges letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg von Heiko Rühmkorff gegen Haris Stickl konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans-Erwin Treitz, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tim Loferer verlor. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Knapp an
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einem Sieg vorbei schlidderten Krenz / Rösche nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Berz / Schäufler. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Berz / Schäufler zu
Ende ging. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Weiskirchen III war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat die DJK-TTC Ober-Roden III in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2022
gegen den 1. TTC 1946 Mühlheim an. Für den TTC Weiskirchen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Offenbach 1961 V am 02.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 4:2 geht.

 Statistik:
 DJK-TTC Ober-Roden III

Doppel: Krenz / Rösche 1:1, Waßmann / Dinges 0:1, Rühmkorff / Treitz 0:1 
Einzel: C. Krenz 2:0, F. Rösche 2:0, H. Waßmann 1:1, J. Dinges 0:2, H. Rühmkorff 1:1, H. Treitz 0:2 

 TTC Weiskirchen III
Doppel: Berz / Schäufler 2:0, Eck / Schickling 0:1, Stickl / Loferer 1:0 
Einzel: E. Berz 0:2, E. Eck 0:2, P. Schäufler 2:0, T. Schickling 1:1, H. Stickl 1:1, T. Loferer 2:0


